
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 18. Juni 2013 

 
 Nr. 2013/1115   

Aufhebung der bisherigen Maturitätskommissionen der Kantonsschulen Olten und 

Solothurn 

  

1. Ausgangslage 

Mit der Änderung der Mittelschulverordnung vom 25. Februar 2013 (RRB Nr. 2013/329) wurden 
infolge der Neuordnung der Maturitätsprüfungen die Aufgaben der Maturitätskommission neu 
geregelt. Neu soll anstelle je einer pro Kantonsschule separaten Maturitätskommission eine ein-
zige kantonale Maturitätskommission eingesetzt werden. Diese Änderung tritt am 1. August 
2013 in Kraft. 

Die beiden bisherigen Maturitätskommissionen der Kantonsschulen Olten und Solothurn sind 
deshalb auf den 31. Juli 2013, gleichzeitig mit Ablauf der Amtsperiode 2009–2013, aufzuheben. 

2. Beschluss 

Gestützt auf § 28 Absatz 3 des Gesetzes über die Organisation des Regierungsrates und der 
Verwaltung vom 7. Februar 1999 (Regierungs- und Verwaltungsorganisationsgesetz RVOG; 
BGS 122.111) und § 9 der Mittelschulverordnung vom 10. Dezember 2001 (BGS 414.113):  

2.1 Die Maturitätskommission der Kantonsschule Olten und die Maturitätskommission der 
Kantonsschule Solothurn werden auf den 31. Juli 2013 aufgehoben.  

2.2 Den bisherigen Mitgliedern dieser beiden Kommissionen wird für die geleistete Arbeit 
bestens gedankt. 

Andreas Eng 
Staatsschreiber 
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Verteiler 

Departement für Bildung und Kultur (7) KF, VEL, YJP, DK, Fl, EM, LS 
Amt für Berufsbildung, Mittel- und Hochschulen (3) 
Personalamt 
Amt für Finanzen 
Kantonale Finanzkontrolle 
Staatskanzlei 
Kantonsschule Olten, Dr. Sibylle Wyss, Rektorin, Hardwald, 4600 Olten 
Kantonsschule Solothurn, Stefan Zumbrunn, Rektor, Postfach 964, 4502 Solothurn 
Mitglieder der Maturitätskommission Olten (9, Versand durch ABMH) 
Mitglieder der Maturitätskommission Solothurn (9, Versand durch ABMH) 
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